
Die Fachjury des Deutschen Nachhaltigkeitspreises Produkte zeichnet in diesem 
Jahr Produkte aus, die in einem der fünf Transformationsfelder (Klima, Ressour-
cen, Natur, Gesellschaft und Wertschöpfungskette) durch konkrete Beiträge zur 
nachhaltigen Transformation überzeugen.

Im Mittelpunkt stehen die im Wettbewerb dargelegten ökologischen und sozialen 
Leistungen der Produkte. Bewertet wird, inwieweit sie etwa Ressourcen scho-
nen, Emissionen verringern, Kreisläufe fördern, soziale Verantwortung stärken 
oder nachhaltigere Konsum- und Produktionsweisen ermöglichen. Die Jury 
berücksichtigt sowohl belegte Wirkungen als auch nachvollziehbar begründete 
Potenziale sowie Innovationskraft, Skalierbarkeit, Vorbildfunktion und langfristige 
Wirkung.

In einem zweistufigen Verfahren beurteilt die Jury die eingereichten Produkte an-
hand dieser Kriterien. Die Auszeichnung würdigt die jeweils bewerteten Leistun-
gen und ist keine umfassende Zertifizierung der Nachhaltigkeit eines Produkts.

Mit der „Inklusiven Kreislaufwirtschaft“ verbindet die afb social & green IT die 
Wiederverwendung von IT- und Mobilgeräten mit inklusiver Beschäftigung. Aus-
gemusterte Hardware wird nach zertifizierter Datenlöschung geprüft, aufbereitet 
und einer weiteren Nutzung zugeführt. Nicht wiederverwendbare Geräte dienen 
zunächst der Ersatzteilgewinnung und werden anschließend fachgerecht recycelt. 
So werden Produktlebenszyklen verlängert und Primärrohstoffe eingespart.    

Die Jury würdigt insbesondere die systematische Verbindung von Kreislaufwirt-
schaft, Datensicherheit und sozialer Teilhabe. Positiv bewertet sie die langjährige 
wissenschaftlich begleitete Wirkungsmessung: Für 2025 weist die afb social 
& green IT unter Berücksichtigung der eigenen Aufbereitungsaufwände unter 
anderem 52.400 Tonnen vermiedene CO₂-Äquivalente sowie Einsparungen bei 
Rohstoffen, Wasser und Primärenergie aus. Besonders würdigt die Jury zudem 
die Beschäftigung von Menschen mit Behinderung auf dem ersten Arbeitsmarkt 
als festen Bestandteil des Geschäftsmodells.  

Mit der Auszeichnung hebt die Jury ein etabliertes Kreislaufmodell hervor, das 
die längere Nutzung von IT-Geräten mit messbaren Ressourceneffekten und ge-
sellschaftlicher Teilhabe verbindet.
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